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In den zwanzig Jahren, die seit dem 8. Mai 1945 verstrichen sind — also in 
einer historisch kurzen Frist —, ist in unserem Teil Deutschlands wahrhaft 
Großes an materiellen Gütern an Wiederaufbau und Neuaufbau geschaffen 
worden. Das Wichtigste und Größte aber, was in diesen zwanzig Jahren ent­
standen ist, sind unsere Menschen, voran die neue Generation. Sie tritt mit 
neuen sozialistischen Idealen ins Leben und an die Arbeit, um das große 
und gute Erbe der deutschen Nation, ihrer Dichter und Denker und ihrer 
revolutionären Kämpfer zu erfüllen.
Diese neue Gesinnung und Haltung der deutschen Menschen in der Deut­
schen Demokratischen Republik ist es, die unserer DDR die Glaubwürdig­
keit und Achtung unter den Völkern der Welt verschafft hat.
Die Alternative, die die Machthaber in Bonn dem deutschen Volk anbieten, 
heißt revanchistische und nationalistische Verhetzung, amerikanisierte Ent­
fremdung der deutschen Nation und ihrer kulturellen Güter, atomarer Krieg 
und Untergang des deutschen Volkes! Das aber ist keine Alternative.
Die große Lehre des 8. Mai 1945, die wir, die Bevölkerung der DDR und dar­
über hinaus alle ehrlichen Deutschen auch in der Bundesrepublik zwanzig 
Jahre danach ziehen, lautet: Die Zukunft, das Glück und der Wohlstand der 
deutschen Nation sind nur im Frieden gesichert! Und der Friede in Deutsch­
land geht von der DDR aus! Die DDR — der erste Arbeiter-und-Bauern- 
Staat in der deutschen Geschichte — ist ein starker Staat, mit mächtigen 
Verbündeten und Freunden, die gemeinsam mit uns seine Errungenschaften 
und Grenzen schützen. Die Freundschaft mit dem mächtigsten Staat der 
sozialistischen Völkergemeinschaft, mit der UdSSR, die seit dem 8. Mai 1945 
sich zur Herzenssache jedes Bürgers der DDR entwickelte und in dem 
historischen Freundschaftsvertrag des Jahres 1964 ihren staats- und völker­
rechtlichen Niederschlag fand, ist das wichtigste Unterpfand für die Realität 
und Verwirklichung der von unserer Partei erarbeiteten wissenschaftlichen 
Perspektive der Entwicklung unserer Republik!
20 Jahre nach der Befreiung vom Faschismus durch die ruhmreiche Sowjet­
armee schauen wir Bürger der DDR zuversichtlich in die Zukunft. Der Weg, 
den die Partei uns weist, ist richtig. Er führt zur Vollendung des Sozialismus 
in der DDR, zur Erfüllung unserer nationalen Mission, er führt zum Frieden 
und auf seiner Grundlage zur Überwindung der Spaltung und zur Errichtung 
eines einheitlichen, eines sozialistischen Deutschlands.


